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Vorwort zur 7. Auf lage

Dieses Buch will nicht Lehrbuch, sondern Lernbuch sein. Es dient der 
Vermittlung, Wiederholung und Anwendung von Grundwissen auf dem 
Gebiet des Familienrechts. Die Zielgruppe sind Studierende im Pf licht-
fach- und Schwerpunktbereichsstudium sowie Rechtsreferendare. Die 
Darstellung orientiert sich an den Erfordernissen im Examen. Auswahl 
und Gewichtung des Stoffs richten sich nach der Examensbedeutung und 
Aktualität der Materie. Im Vordergrund steht der Fallbezug. Betont wer-
den nach wie vor die Bezüge zum allgemeinen Schuld- und Sachenrecht; 
schließlich wird das Familienrecht in den zivilrechtlichen Examensklausu-
ren meist in diesen Zusammenhängen abgefragt. Demgemäß werden etwa 
den Haftungsfragen oder den sachenrechtlichen Bezügen des Eherechts 
eigene Kapitel gewidmet. Auf diese Weise wird zugleich auch Stoff aus den 
anderen Büchern des BGB wiederholt und vertieft. Verfahrensrechtliche anderen Büchern des BGB wiederholt und vertieft. Verfahrensrechtliche anderen Büchern des BGB wiederholt und vertieft. Verfahrensrechtliche anderen Büchern des BGB wiederholt und vertieft. Verfahrensrechtliche 
Bezüge werden im erforderlichen Umfang im jeweiligen Sachzusammen-Bezüge werden im erforderlichen Umfang im jeweiligen Sachzusammen-Bezüge werden im erforderlichen Umfang im jeweiligen Sachzusammen-Bezüge werden im erforderlichen Umfang im jeweiligen Sachzusammen-Bezüge werden im erforderlichen Umfang im jeweiligen Sachzusammen-Bezüge werden im erforderlichen Umfang im jeweiligen Sachzusammen-Bezüge werden im erforderlichen Umfang im jeweiligen Sachzusammen-Bezüge werden im erforderlichen Umfang im jeweiligen Sachzusammen-
hang hergestellt. hang hergestellt. hang hergestellt. 

Von den Studierenden stets unterschätzt wird der Wert der Gesetzeslek-Von den Studierenden stets unterschätzt wird der Wert der Gesetzeslek-Von den Studierenden stets unterschätzt wird der Wert der Gesetzeslek-Von den Studierenden stets unterschätzt wird der Wert der Gesetzeslek-Von den Studierenden stets unterschätzt wird der Wert der Gesetzeslek-Von den Studierenden stets unterschätzt wird der Wert der Gesetzeslek-Von den Studierenden stets unterschätzt wird der Wert der Gesetzeslek-Von den Studierenden stets unterschätzt wird der Wert der Gesetzeslek-Von den Studierenden stets unterschätzt wird der Wert der Gesetzeslek-Von den Studierenden stets unterschätzt wird der Wert der Gesetzeslek-Von den Studierenden stets unterschätzt wird der Wert der Gesetzeslek-Von den Studierenden stets unterschätzt wird der Wert der Gesetzeslek-
türe. Doch nur wer sein Gesetz gut kennt, kann damit auch gut arbeiten. türe. Doch nur wer sein Gesetz gut kennt, kann damit auch gut arbeiten. türe. Doch nur wer sein Gesetz gut kennt, kann damit auch gut arbeiten. türe. Doch nur wer sein Gesetz gut kennt, kann damit auch gut arbeiten. türe. Doch nur wer sein Gesetz gut kennt, kann damit auch gut arbeiten. türe. Doch nur wer sein Gesetz gut kennt, kann damit auch gut arbeiten. türe. Doch nur wer sein Gesetz gut kennt, kann damit auch gut arbeiten. türe. Doch nur wer sein Gesetz gut kennt, kann damit auch gut arbeiten. türe. Doch nur wer sein Gesetz gut kennt, kann damit auch gut arbeiten. türe. Doch nur wer sein Gesetz gut kennt, kann damit auch gut arbeiten. türe. Doch nur wer sein Gesetz gut kennt, kann damit auch gut arbeiten. türe. Doch nur wer sein Gesetz gut kennt, kann damit auch gut arbeiten. 
Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-Daher wird dringend empfohlen, beim Lernen immer wieder die einschlä-
gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-gigen Paragrafen zu lesen. In jedem Fall sollte man stets vor der Bearbei-
tung eines neuen Stoffs zunächst die dazugehörenden Normen nachlesen.

Das Buch befindet sich auf dem Gesetzesstand vom 1.1.2023. Die Re-
form des Vormundschafts- und Betreuungsrechts wurde vollständig be-
rücksichtigt. 

Neue examensrelevante Rechtsprechung, die seit Erscheinen der letzten 
Auf lage ergangen ist, wurde eingearbeitet. Die Fragen zur Wiederholung 
des Gelernten am Ende der Kapitel wurden zum Teil neugestaltet. Beachtet 
wurden zudem die vielfältigen Anregungen aus meiner Leserschaft, über 
die ich mich wie immer sehr gefreut habe.

Den Mitarbeitern an meinem Lehrstuhl Giuliana Chiofalo, Julia Lehn-
feld, Alessio Montanari, Milena Wassermann, Virginia Baumbach und 
Phil Kievel sowie Alexandra von Christen im Sekretariat sei herzlich für 
ihre Unterstützung gedankt. Hinweise aller Art zur weiteren Verbesse-
rung des Buches an wellenhofer@jur.uni-frankfurt.de sind jederzeit sehr 
willkommen.

Frankfurt am Main, im Januar 2023 Marina Wellenhofer
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